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Herbert Clark Hoover.
Die Sammlung von 33 Millionen Dollars.

Herbert Clark Hoover wurde in West Branch, Iowa U. S. A., am 10. Au¬
gust 1874 geboren, studierte an der Stanford University in Californien und
promovierte dort im Jahre 1895 als Tiefbauingenieur, arbeitete zuerst praktisch
als einfacher Bergmann und wurde dann Assistent bei der staatlichen geologischen
Kommission in der Sierra Nevada. Im Jahre 1897 ging er als Chef des Ingenieur¬
korps in ein australisches Bergwerk und wurde später Chefingenieur des kaiser¬lich chinesischen Bergwerkamtes. Seit 1900 ist er Mitglied und konsultierender
Ingenieur verschiedener Bergwerksgosellschaften. Er gehört auch der königlich
großbritannischen geologischen Gesellschaft an, schrieb unter anderem „Economics
of Mining“ 1906 und „Principles of Mining“ 1909, und übersetzte das Lehrbuch
von Agricola „De re metallica“ in die englische Sprache.

Während des Krieges war Mr. Herbert Hoover Präsident der Unter¬
stützungskommission für Belgien und leitete dort die Versorgung so erfolgreich,
daß er zum Lebensmittelkontrollor für Amerika auserwählt wurde. Als solcher
besorgte er den Lebensmitteleinkauf und Nachschub für die ganzen alliierten
Länder.

Die helfende Hand Hoovers für Österreich.
Hoover hat schon zu Beginn d esWaffenstillstandes seine Ansicht

ausgesprochen, daß unser Land in der Form, wie es geographisch zugeschnitten
wurde, nicht lebensfähig und insbesondere nicht in der Lage sei, seinen
Nahrungsbedarf aus eigenen Mitteln zu decken.

Er hat dann, als seine Ansichten in der Konferenz nicht durchgedrungen
waren, alles getan, um Österreich in seiner schwierigen Lage über Wasser zu
halten.

Seine erste Tat in dieser Richtung war die Einrichtung der

Interallied Railway Commission
in Triest, welche unter dem von Hoover designierten Obersten W. B. Causey
den Zusammenbruch des österreichischen Eisenbahnsystems nach Möglichkeit
aufhielt, und das notwendige Waggonmaterial für unseren Staat vor demEingriffe der Nationalstaaten rettete. Oberst Causey hat seit Anfang 1919
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